
Esther gehört zu den Ketubim, d.h. den Schriften und darin zu den Megilloth, den Rollen.  Ahashveros 
ist der vierte König aus Dan 11,2. Esther berichtet von 483‐473 v. Chr. vom (medo)‐persischen Hof. 
Die Bücher Ruth und Esther sind die einzigen in der Heiligen Schrift, die nach Frauen benannt  sind.  
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Esther 
Direkter Bericht: die Vorsehung Gottes mit Seinem Volk Israel. Vorlaufende Gnade 
Das Buch Esther ist eine Besonderheit der Bibel. Es steht dort nicht einmal der Name 
Gottes oder das Tetragramm JHWH. Dennoch ist es eine wichtige schattenbildliche 
Darstellung der Erlösung. In Hebr 10,1; sagt die Bibel, dass das Gesetz einen 
Schatten der realen Dinge hat, d.h. unseres Herrn Jesus Christus und Seiner 
Erlösung. Bildlich gesprochen ist unser Herr Jesus die Person, die den Schatten 
wirft, der dann im Alten Testament wahrgenommen werden kann. Diese allegorische 
Art der Auslegung benutz auch Paulus in Gal 4,21-31; als er Jerusalem als unsere 
Mutter bezeichnet, Hagar aber ein Bild auf den Berg Sinai usw. 
 
Der Name Esther bedeutet „Stern“ und ist zeitlich zwischen Kapitel 6+7 vom Buch 
Esra einzureihen. Hebräisch lautet der Name Esthers Hadassa (2,7) = Myrte, Braut  
 
 
Kapitel 1 
 
Wir haben hier eine schattenbildliche Darstellung der Herrlichkeit des Königs und 
Seines Palastes, d.h. des Leibes Jesu Christi, der 3. Erscheinungsform des 
Königreiches Gottes. 
 
4. das Reich Gottes ist die Herrlichkeit Jesu Christi (Vorsicht: Ersatz d. „Weltliches“) 
 

a) 1Petr 1,11;  die Herrlichkeiten Jesu und Seine Leiden im AT 
b) Röm 9,4; Israel 
c) 1Kor 2,8; der Herr der Herrlichkeit 
d) 2Kor 3,7-9; das Neue ist viel herrlicher wie das AT 
e) 2Kor 4,6; die Herrlichkeit Gottes ist in Jesu Angesicht 
f) 2Kor 3,18; mit unverhülltem Angesicht passiert es 
g) Eph 3,16; diese Herrlichkeit wirkt schon heute auf unser Inneres 
h) Kol 1,11; Kraft! 
i) Kol 1,27; Christus in uns – jetzt und in die Ewigkeiten hinein 
j) 1Thess 2,12; wir sind dazu berufen 
k) Hebr 1,3; Jesus allein 
l) 180 Tage 9x5x4 

 
6. das Wesen des Reiches Gottes 
 

a) Weiße Leinen    Jes 1,18; Reinheit 
b) Blauer Purpur    Kol 3,1; das Himmlische 
c) Roter Purpur    Jes 1,18; dauernde Reinigung, 1Joh 1,7-9; 
d) Silberne Ringe   Ps 12,7f;das Wort Gottes 
e) Säulen aus weißem Marmor Hohel 5,14f; der Leib Christi 
f) Goldene Liegebetten  2Mose 25,11; Gold, das Wesen Gottes 
g) Silberne Liegebetten  Hebr 4,1ff; Ruhe in Christo nach dem Wort 
h) Marmor/Perlmutter   Eph 4,11-16; der Leib 

 
 



Esther gehört zu den Ketubim, d.h. den Schriften und darin zu den Megilloth, den Rollen.  Ahashveros 
ist der vierte König aus Dan 11,2. Esther berichtet von 483‐473 v. Chr. vom (medo)‐persischen Hof. 
Die Bücher Ruth und Esther sind die einzigen in der Heiligen Schrift, die nach Frauen benannt  sind.  
 

2 

7. die Wirkungen 
 

a) Getränke   Joh 7,37-39; Wasser des Lebens umsonst 
b) Goldene Gefäße  Eph 4,11-16; die Kanäle Gottes, Sach 4,1ff; 
c) Verschieden   Röm 12,3; das Maß des Glaubens 
d) Freigebigkeit   Eph 1,7; Kol 2,9f; die Fülle in Christus 

 
8. die Bedingungen 
 

a) Ohne Zwang   Offb 22,17; und umsonst 
b) Freiwillig   Joh 7,17; der freie Wille 

  
10. das Umfeld 
 

a) Die sieben Kämmerer Jes 11,2; der siebenfache Gottesgeist   
 
11. der Wille Gottes,  
 

a) Eph 5,27   die reine Gemeinde 
b) Eph 3,10;   die Aufgabe u.a. 

 
17-22. Konsequenzen 
 

a) Verwerfung Vastis  Apg 13,46; Verwerfung Israels, s.a. Röm 11,25f; 
b) Die „Andere“   Eph 2,11-18; die Gemeinde aus Juden u. Heiden 
c) Vorbilder   Eph 5,22+33; s.a. 1Tim 4,11-16; 

 
 
Kapitel 2 
 
  2. Jungfrauen   Joh 3,3; Wiedergeboren, 2Kor 11,2; 
  3. Reinigungssalben  1Joh 1,7-9; dauernde Reinigung  
  7. weder Vater noch Mutter 1Joh 3,1; Kinder Gottes  
  9. die sieben Mägde  Offb 1,4; der siebenfache Gottesgeist 
12. Zubereitung   1Joh 2,20ff; die Salbung 
15. Gehorsam   1Thess 5,19; das Geisteswirken nicht dämpfen,  
17. Königin    Offb 1,5f; hohe Stellung der Gemeinde, 2Kor 11,2;
    
 Weitere Kapitel 
 
  3.8;   abgesondert   2Kor 6,14-7,1; die abgesonderte Gemeinde 
  4,8;   Fürbitte   1Tim 2,1ff; das Gebet 
  5.2;   Gnade   Joh 1,16; das dauernde Nehmen  
  7.3;   eigenes u. fremdes  Kol 4,12; nochmals Gebet  
  8.3;   Flehen   Kol 4,3; Beten fürs Reich Gottes 
  8.8;   die Schrift   2Tim 3,16f; inspiriert 
  8.17; Freude   Lk 24,32; Wirkung des Wortes Gottes – bei Kontakt 
  9.22; Ruhe    Lk 1,74; die Ruhe in Christus 
  9.30; Worte…..   Joh 17,17; Wahrheit/Friede, Röm 5,1ff; Eph 2,14; 
10.3;   Wirken des Geistes  Joh 16,7-14; letztlich für den König Jesus Christus 


